
Medienmitteilung zum Budget 2022 und Finanzplan 2022 - 2025 der Gemeinde Beringen 

Stabile Finanzen in Beringen 

Der Gemeinderat präsentiert sein Budget 2022 und den Finanzplan für die Jahre 2022 - 2025. Das 

Budget sieht bei einem unveränderten Steuerfuss von 91% einen Aufwandüberschuss von rund 

CHF 69’000 vor. 

Der Beringer Gemeinderat hat sich in den letzten Wochen intensiv mit der finanziellen Zukunft der 

Gemeinde befasst und dabei sowohl das Budget 2022 wie auch den Finanzplan für die Jahre 2022 – 2025 

erarbeitet.  

 

Budget 2022 mit kleinem Defizit  

Das vom Gemeinderat verabschiedete Budget schliesst mit einem Defizit von CHF 68’785. Auf der 

Ausgabenseite wird im Vergleich zum Budget 2021 z.B. mehr in die Bildung investiert. Der neue 

Kindergarten sowie höhere Beiträge für Sonderschulen machen sich bemerkbar. Auf der Einnahmenseite 

rechnet der Gemeinderat bei den Steuern natürlicher Personen mit einer proportional zur Bevölkerung 

verlaufenden Entwicklung plus einem leichten Wirtschaftswachstum. 

 

Investitionen 2022 weiterhin erhöht 

Die ausserordentlichen Investitionen im nächsten Jahr fallen vor allem in den Bereichen Bildung (CHF 

1.327 Mio.) und Feuerwehr (CHF 226'000) an. Bei der Bildung steht der neue vom Volk genehmigte 

Kindergarten sowie der Umbau von zwei Schulzimmern an. Bei der Feuerwehr kommt es zum 

altersbedingten Ersatz von Fahrzeugen, wobei diese Investitionen eventuell im Rahmen der Abklärungen 

zum Zusammenschluss mit den Feuerwehren Neuhausen noch aufgeschoben werden.  

Die weiteren Investitionen betreffen den geplanten Ersatz der Infrastruktur Wasser und Abwasser (CHF 

740'000) und die Sanierung diverser Strassenabschnitte (CHF 500'000).  

 

Stabiler Finanzplan 2022 – 2025 

Die aktuelle Planung weist für die Jahre 2022 - 2025 praktisch ausgeglichene Gesamtrechnungen vor. Der 

Gesamtsteuerertrag basiert auf einem leichten Bevölkerungswachstum sowie konservativen Annahmen zum 

Wirtschaftswachstum. Mit dem aktuellen Steuerfuss weist die Gemeinde Beringen einen stabilen Finanzplan 

aus. 

Die negativen finanziellen Auswirkungen der Corona-Pandemie sind in gewissen Branchen sehr heftig, zum 

Glück erweist sich die Gesamtwirtschaft inkl. Arbeitsmarktsituation jeodch als robust, so kann auch von 

einem stabilen Steuerertrag ausgegangen werden. Weiter freut sich der Gemeinderat über die positive 

Entwicklung im Industriegebiet von Beringen und erhofft sich dadurch auch höhere Erträge bei den Steuern 

der juristischen Personen. Im Rahmen einer konservativen Planung sind solche Erträge jedoch im Finanzplan 

nicht berücksichtigt.  

 



Orientierungsversammlung am 23. November 2021 

Anlässlich der Orientierungsversammlung vom Dienstag, 23. November (19.30 Uhr Zimmerberghalle) wird 

der Gemeinderat unter anderem über das Budget und den Finanzplan infomieren; natürlich besteht dabei 

auch die Möglichkeit für Fragen und zur Meinungsäusserung. 

Fabian Hell 

Finanzreferent Gemeinde Beringen 

fabian.hell@beringen.ch 

 

Auszug aus dem Finanzplan 2022-2025 - Übersicht (in Tausend Franken): 

 

 


